
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fr  02. 12. Musikschule Klassenabend der Gesangsklasse 19.00 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 03. 12. Freiw. Feuerwehr Winter Punsch ab 16.00 Uhr / FF Haus  

So 04. 12. Gemeinde Bundespräsidentenwahl 07.00 – 13.00 / Gemeindeamt 

Di  06. 12. Pfarre Nikolausfeier 18.00 / Pfarrkirche 

Do 08. 12. Pfarre Messe mit Adventfeier  13.30 Uhr / Freizeithalle 

Do 08. 12.  Musikkapelle Adventstand 16.00 Uhr / beim Musikerheim 

Sa 10. 12. Pfarre Adventsingen 18.00 Uhr  / Pfarrkirche 

Sa 10. 12. Tischtennisgilde Tischtennisturnier ab 8.30 Uhr / Freizeithalle 

Sa 10. 12. Musikkapelle Adventstand 17.00 Uhr / beim Musikerheim 

Sa 10. 12. Landjugend Weihnachtsfeier 19.00 Uhr / Freizeitarena 

Fr  16. 12. Sen & Pen Senioren u. Pensionisten – Adventfeier 14.00 Uhr / Freizeithalle 

Sa.17. 12. Sportverein Weihnachtsfeier 20.00 Uhr / Freizeitarena 

So 18. 12. Freizeitmuseum Herbergsuchen 18.00 Uhr / Freizeitmuseum 

Di  20. 12. Gemeinde Jahrmarkt  

Do 22. 12. Pfarre Krankenkomunion  

Sa 24. 12. Reblaus Express Sonderfahrt  

Sa 24. 12. Landjugend Herbergsuche  10.00 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 24. 12.  Pfarre Kindermette 16.00Uhr  / Pfarrkirche 

Sa 24. 12. Pfarre Mitternachtsmette 14.00 Uhr / Pfarrkirche 

Mo 26. 12. Kameradschaftsbund Adventfensterwanderung 17.00 Uhr / Hauptplatz 

Sa 31. 12. Pfarre Jahresabschlussgottesdienst 14.00 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 31. 12. Landjugend Sektbar ab 23 Uhr / Hauptplatz 

Vorschau    

02.,03. und 04. 01 Pfarre Sternsinger  

So 08. 01. Grenzlandkapelle Neujahrskonzert 14.00 Uhr / Freizeithalle 
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Samstag, den 10. Dezember 2016 

Beginn um 8.30 Uhr für Vereins- und Firmencup 

Beginn ab 12.00 Uhr für Einzelbewerbe Hobby 

Beginn Offene Bewerbe (Vereinsspieler) – ab 14.00 Uhr! 

in der Freizeithalle Langau 
Der Veranstalter bittet um Voranmeldung: 

Robert Schöbinger 0680 5041581 oder Raiffeisenbank in Langau 02912 430 

HOBBYBEWERBE (OHNE Vereinsspieler) 

 Jugend bis 14 Jahre 

 Allgemeine Klasse – Herren A 

 Mit B- und Trostbewerb 

 Damen (ab 5 Teilnehmerinnen) 

    Anmeldeschluss 30 Minuten vor Beginn 

 

Langauer Vereins- und Firmencup     

(2 Spieler pro Mannschaft) 

Mit B-Bewerb ohne die ersten 4  

   Anmeldungen bis 3. Dezember erwünscht! 

 

OFFENE BEWERBE (MIT Vereinsspielern)  

EINZEL:  ANMELDEPFLICHT bis 3.12.2016!    

DOPPEL:  PARTNER WIRD ZUGELOST!  

Nenngeld:   € 3,- für Jugend / € 5,- für Erwachsene / 

€ 6,- für Mannschafts- und Doppelbewerb 

Prämierung der jeweils ersten 3 Plätze! 

Für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt! 

Tischtennisgilde Langau  
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Die neue 

Faschingsregierung 2017 

wieder on Tour! 
Narrenrepublik Langau: Wie bereits im Vorjahr war 
auch heuer wieder unsere Faschingsregierung in der 
Faschingsrepublik Langau – Hessendorf unterwegs und 
stellte sich dem Volk vor. Unter dem Motto „Ihr braucht 
nicht zu uns kommen, die Regierung kommt zu euch“ 
wurde bei fast sommerlichen Temperaturen und beinahe 
Sonnenschein eine Promotionstour mit dem Bummelzug 
gemacht. Der Kanzler Ernst Resel und seine Regierung 
hatten aber nicht nur Glühwein, Punsch und 
Faschingskarpfen zu verteilen, sie hatten auch klare 
Botschaften an das Volk. So unterstreicht der Kanzler 
seine Forderung: „Jeder Tag ein Witz!“ und für 
Entspannungsministerin Heide Hecht fängt das 

Wochenende schon am Montag an, damit man gleich entspannen kann. Ministerin für Tourismus, Tanja Scheil, 
setzt sich für mehr Tourismus durch selbstgemachtes Apfelmus ein und Freizeitministerin Renate Mayerhofer 
fordert vehement: „Auch während der Arbeitszeit muss Zeit für Freizeit sein“. Während Sportministerin Ingrid 
Reiss an alle sportbegeisterten die Parole „Nimm dich selbst auf den Arm und lache darüber“ ausgibt, beweist 
Finanzminister Martin Resel, dass er von der Diskussion in unserer Nachbarrepublik Österreich schon wieder 
wenig verstanden hat und fordert eine Mindestsicherung für Bergsteiger und Dachdecker! Kipp, Kipp! 
 

Bereits eingetroffen: DVD’s der Gilde 2016! 
Erhältlich bei der Fa. Resel und bei der Fa. Zotter um nur 10.- Euro. 

 
 

Vorankündigung 
Die Lach- und Tanzgeschichten der Faschingsgilde Langau finden am Sa 14., So 15., Sa 
21., So 22., Fr 27. und  Sa 28. Jänner 2017  im  Gasthaus Lenz  statt. 
 

Platzreservierungen werden ab 2. Jänner 2017 jeweils Montag und Mittwoch von 17:00 bis 19:00 
unter der Nummer 0650/911 03 93  entgegengenommen. 
 

Beginnzeiten: Freitag und Samstag jeweils 19:29 Uhr, (hoiba ochte)  
die Sonntagsvorstellungen beginnen um  14:29 Uhr (hoiba drei) 
 
 

 

Samstag, den 10. Dezember 2016 
um 18.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Langau 
 

Der Erlös der freiwilligen Spenden 
dient der Erhaltung der Pfarrkirche. 

 

Verbringen Sie mit uns eine 
besinnliche Stunde  und lassen 
Sie den vorweihnachtlichen 
Stress hinter sich! 
Auf Ihr Kommen freut sich 

die Pfarre Langau 
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Weihnachtsfeier 

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier findet am 

      Samstag, den 10.12.2016 
um 19:00 Uhr  

                                                        in der Freizeitarena statt. 
 
   Bitte gebt Bescheid, wenn ihr nicht kommen könnt.  

 

Bei unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung gab es wieder einige Neuigkeiten: Besonders 
freuen wir uns über unsere neuen Mitglieder:  Marlis Linsbauer, Daniel Möth, Simon Messmann und 
Daniel Dundler . Weiters gab es Änderungen in unserem Vorstand.   

Unser neuer Vorstand:  

Leiterin:  Julia Kurzreiter  Stv.: Lisa Reiß, Katrin Steindl 
Obmann:  Christian Mold   Stv.: Klaus Reiss, Paul Linsbauer  
Kassier:  Christoph Willinger  Stv.: Jakob Kaiblinger 
Schriftführerin:  Anna Messmann  Stv.: Karin Gutmann  
Kassaprüfer:   Lena Reiß, Thomas Prand-Stritzko  
Sektion Jugendheim:  Jakob Kaiblinger  
Pressereferenten:  Patrick Reiß,  Hannes Riedl, Mario Resel  
 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen ausscheidenden Funktionären für den Einsatz in 

den letzten Jahren bedanken. Und wünschen der neuen Leitung alles Gute für die Zukunft. 

 Herbergsuche…  
 

…am 24.12.16 um 10.00 Uhr in 
der Kirche bei der Krippe. Dazu 
sind alle (LJMitglieder, Mama, 
Papa, Geschwister, Oma, Opa, 
Onkel, Tante und alle Langauer) 
ganz herzlich eingeladen!  

 

Wichtige Termine für das kommende Jahr 

 Punsch vorm JH:  25.12.2016 um 1 Uhr 
 Remmi Demmi:  Samstag 25.02.2017 
 Summer Flash:  Samstag 10.06.2017 
 Flurreinigung:  08.04.2017 

Die LJ-Langau wünscht allen frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2017! 

 

JUNG und ALT 
 Ins NEUE Jahr 

 

Wann: 31.12.2016 ab 23:00 Uhr 
WO: Hauptplatz ( bei der Stromtankstelle) 

 

Die Landjugend Langau freut sich  
mit allen Langauerinnen und Langauern  

ins neue Jahr zu starten  
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Seniorenbund & Pensionistenverband 

Adventfeier 
 

Freitag, 16. Dezember 2016 
14.00 Uhr 

Freizeithalle 

 

Besinnliches 
Beisammensein  

der 
Senioren 

und 
Pensionisten 

 

Auf euer Kommen freuen sich 
die beiden Obmänner 
Herbert Freundorfer 

und 
Gerhard Zachauer  
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              Sehr geehrte Langauerinnen und Langauer! 
 

Es naht das Jahresende und somit sind auch die Veranstaltungen des ÖKB Langau ab- 
geschlossen. Mit Stolz können wir sagen, erfolgreich abgeschlossen! 
Und aus diesem Grund möchte ich nochmal das Wort an sie richten. 
Wir wurden vielerorts für unsere Veranstaltungen gelobt und das freut uns natürlich sehr, aber es kann eine solche 
noch so gut geplant, organisiert und ausgerichtet sein,  was nützt dies, wenn dann niemand hingeht. 
Und gerade darüber brauchen wir uns keine Sorgen machen, denn auf sie, liebe LangauerInnen, ist diesbezüglich 
immer Verlass.  
Im Besonderen möchte ich hier unsere Heldenehrung mit dem großen Zapfenstreich erwähnen. Wir konnten viele 
Kameraden aus dem ganzen Hauptbezirk begrüßen, was uns sehr gefreut hat. 
Stolz macht uns aber das Lob vieler auswärtiger Kameraden und Besucher über die Teilnahme so vieler Langauer 
als Mitwirkende, denen ich hiermit noch einmal meinen Dank aussprechen darf. Im Besonderen sei dabei die 
Blasmusik Langau erwähnt und bedankt, da diese einen maßgeblichen Beitrag zum Gelingen dieser Veranstaltung 
geleistet hat. 
Das wir uns spontan entschieden haben eine Spendenaktion für ein krebskrankes Kind durchzuführen, war eine 
gute Entscheidung, denn alle Teilnehmer haben Herz gezeigt und großzügig gespendet. Wir konnten den gesamten 
Spendenbetrag von 755 € an die Eltern des Kindes übergeben. Ein wahrlich stolzer Betrag, der wie wir alle hoffen, 
ein kleiner Beitrag zur Gesundung des Kindes sein soll und dies würden wir uns in der Vorweihnachtszeit alle wün-
schen. 
Ein herzlicher Dank für ihre Spende! 
Auch der Spendenbetrag für den Sozialfond des HB-Horn von 605 €, der beim Wandertag im September erreicht 
wurde kann sich sehen lassen, auch dafür unser herzlichster Dank. 
Ich persönlich möchte  mich auch noch bei meinen KameradenInnen für ihre Mitarbeit im abgelaufenen Jahr be-
danken! 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und hoffen, dass sie unsere Veranstaltungen im Jahr 2017 wieder besu-
chen werden! 
Abschließend wünsche ich noch allen ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr! 

     

                                                                                                         
                   

 

 

Einladung zur  
Adventfensterwanderung! 
Jedes Jahr im Advent erklären sich Familien  bereit ein Advent-
fenster zu gestalten. 
Diese werden aber von den wenigsten gesehen, weil sie halt 
nicht durch die ganze Ortschaft gehen oder die Fenster nicht 
bewusst wahrnehmen. Wir haben uns gedacht, es ist eigent-
lich schade  diese „Kunstwerke“ nicht zu sehen. Wir wollen 
Abhilfe schaffen und führen eine Adventfensterwanderung 
durch. Da Langau eine große Ortschaft ist werden wir diese 
Wanderung nicht zu Fuß, sondern mit dem Bummelzug durch-
führen! Damit wir alle Fenster bewundern können und auch 
der Weihnachtsstress vorbei ist, führen wir die  

Adventfensterwanderung   
am Montag den 26.12.2016 durch. 
Treffpunkt: Parkplatz vor dem Pfarrhof  
Abfahrt: ca. 17.00 Uhr 
Ab 17.00 Uhr ist es auch möglich, kostenlos, ein nachweih-
nachtliches wärmendes Getränk (Tee für Groß und Klein) zu 
konsumieren. Auch Kleinigkeiten zu Essen wird es wieder ge-
ben. 
Wir würden auch gerne unsere Spendenaktion, die wir bei der 
Heldenehrung begonnen haben, fortsetzen um weiter einen 
Beitrag zur Gesundung des von uns bereits unterstützten 
kranken Kindes zu leisten. 
Über ihre Teilnahme würde sich der ÖKB Langau sehr freuen. 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im November 2016 los war 

besonders würdiges Geburtstagsfest für 
unseren ÖKB Langau 

 
Unser Kameradschaftsbund Langau feierte am 5. 
November 2016 bei der Heldenehrung sein 60-
jähriges Bestandsjubiläum - und dieses wurde in 
besonders würdiger Weise begangen. 
Auf Grund des Geburtstagsfestes wurde der 
Festakt nicht am Sonntagvormittag sondern am 
Samstagabend angesetzt. Nach der hl. Messe 
ging es mit einer großen Schar an Kameradinnen 
und Kameraden aus dem ganzen Bezirk zu 
unserem Friedens- und Kriegerdenkmal. In 
gewohnter Weise wurde beim Denkmal der Toten 
gedacht und die Kränze niedergelegt. 
Im Anschluss gab es von der Musikkapelle Langau 
ein besonders Geburtstagsgeschenk - es wurde 
der große Zapfenstreich gespielt. Bei 
wunderbarem Ambiente konnten die Zuhörer dem 
traditionsreichen Stück lauschen. 
Durch die nächtliche Stimmung wurde die Feier zu 
einem ganz besonderen Erlebnis für ALLE 
Beteiligten und Gäste! 

 
Seitens der Marktgemeinde Langau bedanken wir 
uns beim Kameradschaftsbund für die 
Organisation und Abhaltung der sehr würdigen 
und stimmungsvollen Gedenkfeier und wünschen 

dem Verein von Herzen alles Gute zum Jubiläum 
und weiterhin so viel Engagement im 
Vereinsleben. 

 
Übung unserer Freiwilligen Feuerwehr am 
Nationalfeiertag 
Am Nationalfeiertag hielt die FF Langau wieder 
eine Übung ab - die Annahme war diesmal: 
Zimmerbrand im 2. Obergeschoss des Zollhauses, 
eine Person wird im Inneren vermisst. 
Mit schwerem Atemschutz wurde nach der Person 
gesucht und unter Zuhilfenahme einer 
Fluchthaube aus dem Gebäude gerettet. Als 
Übungsgerät diente eine lebensgroße (und -
schwere!) Puppe, deren Rettung auch für einen 
aus 3 KameradInnen bestehenden 
Atemschutztrupp eine ziemliche Belastung sein 
kann - hat man mit dem Pressluftatmer ja alleine 
schon ca. 15 kg zu tragen. 
Zeitgleich wurde auch eine Löschleitung zur 
Brandbekämpfung über das Stiegenhaus 
hergestellt. Zur Darstellung eines entsprechenden 
Brandherdes wurde das Stockwerk intensiv mit 
dem Nebelgerät verraucht. 

 
Zur anschließenden Beseitigung des 
Nebels/Rauches wurde der soeben neu 
angeschaffte Druckbelüfter eingesetzt. Dabei 
zeigte sich, dass es damit tatsächlich möglich ist 
verrauchte Räume schnell rauchfrei zu bekommen 
- natürlich unter der Voraussetzung das Gerät 
auch zielgerichtet einzusetzen. 
An der Übung nahmen insgesamt 15 Kameraden 
teil - es kamen das Tanklösch-, das Kleinlösch- 
sowie das Kleinrüstfahrzeug zum Einsatz. Für das 
TLF war es vermutlich die letzte große Übung - es 
wird mit Jahresende wie bereits berichtet nach 
über 30 Jahren im Dienst ausgetauscht. 
Übungsleiter war Kdt. OBI Andreas Schmutz, die 
Überwachung erfolgte durch EHBI Roman 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Silberbauer. Die obligatorische 
Übungsnachbesprechung mit Imbiss fand im 
Feuerwehrhaus statt.  
Ein Dank an alle KameradInnen, die sich für die 
Übung Zeit genommen haben und auch an jene, 
die sich diese Übung ausgedacht hatten - es 
steckt weit mehr in der Übungsvorbereitung, als es 
im ersten Anschein nach wirkt! 
(Thomas Schmutz für die FF Langau) 

 
1. Kirchenkonzert unseres Gesangvereins 

 
Am Samstag, den 12. November 2016 
präsentierte unser Gesang- und Musikverein ein 
wunderbares Kirchenkonzert in unserer 
Pfarrkirche in Langau. Mit einem umfangreichen 
und vielfältigen Programm spannte sich der 
musikalische Bogen von alter bis zu 
zeitgenössischer Musikliteratur. 
Unter dem Motto „Soweit der Himmel ist“ - 
gleichzeitig auch der Titel einer Messe von Alfred 
Hochedlinger, einem zeitgenössischen 
Komponisten - brillierten die Sängerinnen und 
Sänger unter der Leitung von Mag. Ingrid Reiß mit 
besonders stimmungsvollen und hervorragend 
vorgetragenen Stücken. Mit der 
Programmauswahl machte der Chor dem Motto 
alle Ehre und die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher fühlten sich während dem Konzert mit 
Sicherheit dem Himmel ein Stückchen näher. 
Unser Gesangverein ging mit diesem 
wunderschönen Konzert auch auf Tournee. In der 
Christophoruskirche in Sigmundsherberg konnte 
unser Chor gleich am Sonntag, den 13. November 
2016 die musikalischen Grüße aus Langau 
überbringen. 
Herzliche Gratulation an unseren Gesangverein 
Langau für das großartige Engagement in unserer 
Gemeinde und dieses wunderbare Konzert - es 
war wirklich ein musikalisches Erlebnis! 

 

1. Wuzzler-Turnier des SVU Langau 
Am Freitag, den 11. November, veranstaltete der 
Sportverein Langau zum ersten Mal ein Wuzzler-
Turnier in der vereinseigenen Kantine in der 
Freizeitarena Langau! 
Dabei nahmen 27-Doppel-Teams, darunter zwei 
Damen-Teams und drei Mixed-Teams, teil, welche 
in drei Gruppen zu je 9 Teams vorab aufgeteilt 

wurden. Nach insgesamt 108 Gruppenspielen auf 
drei „Wuzzlern“ stiegen die jeweils besten fünf 
Teams jeder Gruppe und das beste 6. platzierte 
Team in das Achtelfinale auf. In den jeweiligen 
K.O. Spielen stieg der Sieger in die nächste 
Runde auf 
In den abschließenden Platzierungsspielen, sprich 
Spiel um Platz 3 und Finale, war jede Menge 
Spannung geboten und am Ende kürten sich die 
jeweiligen Teams zu deren Erfolgs! 
Endergebnis: 
1. Martin Steindl & Tobias Poindl 
2. Christian Fasching & Ronny Friedl 
3. Rainer Reiß Wurst & Stefan Scheichenberger 
4. Rainer Mattejka & Patrick Reiß 
Bestes Damen-Team: Karin Gutmann & Lisa Reiß 
(Achtelfinal-Out 
Bestes Mixed-Team: Daniel Kielmayer & Stefanie 
Reiss (ebenfalls, Achtelfinale-Out) 
Jede Menge Spielspaß bei Alt und Jung. Die 
jüngsten Teilnehmer, als auch die ältesten 
Teilnehmer hatten sichtlich Spaß. Nach 124 
Spielen später bzw. 7 Stunden Spielzeit wurden 
die verdienten Sieger, aber auch das beste 
Damen-Team und das beste Mixed-Team, gekürt!  
weitere Impressionen unter: 
https://www.facebook.com/media/set/?set=a.1451
427928207913.1073741848.158623467488372&t
ype=3 

 
Vielen Dank an unseren SVU Langau für diese 
wirklich sehr gelungene Veranstaltung - wo 
sicherlich der Spaß, trotz sportlichem Ehrgeiz nicht 
zu kurz kam! 
 

 
Die Narren sind los!!! 
Kaum ist der 11. November vorbei, ist die 
Regierung der Faschingsrepublik Langau-
Hessendorf auch schon wieder fleißig zugange. 
Naja – mit dem Gehen hatten sie es vielleicht nicht 
so, denn zur Fortbewegung wurde der beliebte 
Bummelzug genutzt. 
Aber die Narren hatten ja auch sehr viel im 
Gepäck: Mit Faschingskrapfen, Schokobananen, 
Soletti und Glühwein wurden die Langauer und 
Hessendorfer bei knackigen Temperaturen aus 
ihren Häusern gelockt. Die Mitglieder der 
Regierung brachten sich mit interessanten 
Slogans wieder in Erinnerung – aus 
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Effizienzgründen dürfte es sich im Großen und 
Ganzen wieder um die gleichen Personen wie in 
der letzten Regierungsperiode handeln. Das gilt 
allerdings nicht für den Inhalt der 
Faschingssitzungen, die für den Beginn des 
nächsten Jahres wieder in Aussicht gestellt 
wurden. 

 
 

Lachen ist gesund - Kabarett mit Isabella 
Woldrich 
Am Samstag, den 19. November 2016 wurde über 
die Gesunde Gemeinde Langau ein gesundheits-
förderndes Programm der besonderen Art angebo-
ten: "artgerechte Männer- und Frauenhaltung" - 
ein Kabarett von und mit Isabella Woldrich! 
Über 220 Gäste konnten den wirklich sehr amü-
santen Abend mit der aus der Barbara Karlich 
Show bekannten Kabarettistin genießen und oft 
sehr herzhaft lachen - und Lachen ist ja bekannt-
lich gesund!!! 

 
In ihrem „Best of Artgerechte Männer- und Frau-
enhaltung“ lieferte Isabella Woldrich eine geballte 
Ladung ihrer erfolgreichsten Beziehungstipps und 
beleuchtete augenzwinkernd die Missverständnis-
se zwischen Mann und Frau. 
Isabella Woldrich erklärt, warum es nicht einfacher 
geworden ist, Mr. Right zu finden, wirft einen hu-
morvollen Blick auf den skurrilen Beziehungsalltag 
und sorgt für witzige Aha-Momente. 
Man kann wirklich sagen ein sehr gelungener, 
lustiger und kurzweiliger Abend! 
Seitens der Gesunden Gemeinde Langau bedan-
ken wir uns recht herzlich bei den vielen Besuche-
rinnen und Besuchern und bei der Hauptorganisa-
torin und Initiatorin Irmi Reiß. Auf Grund des Erfol-

ges werden wir uns auch zukünftig bemühen, ent-
sprechende Veranstaltungen anzubieten. 

 
 

beeindruckender Jahresrückblick unserer 
Landjugend 
Am Sonntag, den 20. November 2016 fand um 
15:00 Uhr in der Freizeithalle die Jahreshauptver-
sammlung unserer Landjugend statt. Neben dem 
umfangreichen Jahresrückblick und dem Ausblick 
auf das Jahr 2017 gab es auch Neuwahlen des 
Vorstandes. 

 
Besonders beeindruckt waren die Gäste der Ge-
neralversammlung aber auch die Mitglieder selbst 
über den überaus intensiven Tätigkeitsbericht der 
Leiterin Julia Kurzreiter und des Obmannes Chris-
tian Mold. Enorm viele Aktivitäten (vom Remmi 
Demmi über Summer Flash, Ausrückungen bei 
diversen kirchlichen Veranstaltungen, Spendenak-
tionen für karitative Zwecke, Ausflüge bis hin zur 
vorbildlich durchgeführten Flurreinigung) wurden 
von der Sprengelführung vorgetragen. Auch der 
Finanzbericht fand die Zustimmung aller Mitglie-
der. 
Bei den Wahlen des Vereinsvorstandes gab es 
prinzipiell keine Veränderungen. Als Obmann und 
Leiterin wurden Julia Kurzreiter und Christian Mold 
wieder bestätigt. Als Obmann Stellvertreter und 
Leiterin Stellvertreter wurden Lisa Reiß, Katrin 
Steindl, Paul Linsbauer und Klaus Reiss wieder 
gewählt. Als Schriftführerin und Stv. wurden Anna 
Messmann und Karin Gutmann gewählt und Kas-
sier und sein Stv. sind nun Christoph Willinger und 
Jakob Kaiblinger. Bei den Pressereferenten be-
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kamen Patrick Reiß, Johannes Riedl, Mario Resel 
das Vertrauen. Auch bei der Leitung des Jugend-
heims mit Jakob Kaiblinger gab es keine Diskussi-
on. 
Wir wünschen dem Vorstand und der gesamten 
Landjugend auch weiterhin viel Erfolg und bedan-
ken uns bei allen Mitgliedern für ihren Einsatz und 
ihr Engagement um unsere Gemeinde. Wir kön-
nen stolz auf unsere Jugend sein, die in vielen 
Bereichen immer wieder ihre soziale Kompetenz 
unter Beweis stellt und sich vorbildlich für die All-
gemeinheit einsetzt. 

 

Heizkostenzuschuss 20165 / 2017 
 

Sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Nie-
derösterreichern wird wie-
derum ein einmaliger Heiz-
kostenzuschuss in Höhe 
von € 120,-- gewährt.  
Den Heizkostenzuschuss 
können NÖ Landesbürge-
rInnen erhalten, die einen 
Aufwand für Heizkosten 
haben und deren monatli-

che Einkünfte den jeweiligen Ausgleichszulagen-
richtsatz gemäß §293 ASVG nicht überschreiten. 
Voraussetzungen: 

 österreichische Staatsbürgerschaft 

 Hauptwohnsitz in Niederösterreich 

 monatliche Brutto-Einkünfte dürfen den jeweili-
gen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht überschreiten 

Einkommensgrenzen für die Gewährung des NÖ 
Heizkostenzuschusses (brutto!): 
BezieherInnen einer Ausgleichszulage: 

 Alleinstehend: € 882,781 

 Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.323,58 

 für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt € 
440,80 

BezieherInnen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz oder Kinderbetreuungsgeld 

 Alleinstehend: € 1029,33 

 Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.543,29 

 für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt: 
€ 513,95 

Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort im Ge-
meindeamt (Hauptwohnsitz) bis spätestens  
30. März 2017 beantragt werden. 

 

GEBURTSTAGE & HOCHZEITSTAGE 
Ehrungen und Jubiläen zum 
50. 60. und 65. Hochzeitstag 
und zum 90. und 95. Geburtstag 
Sollte von Seiten der Jubilare der Wunsch beste-
hen, das die Ehrung und Anerkennung Ihres Jubi-
läums durch die Gemeinde Langau vorgenommen 
wird, dann ersuchen wir, dies ein paar Wochen 
vorher am Gemeindeamt zu melden. 

Sollte keine Meldung bei uns einlangen, weder 
schriftlich noch mündlich, dann werden Ihnen die 
Glückwünsche der Gemeindevertretung mittels 
Billet übermittelt. 
Haben Sie den Wunsch, dass Ihr Ehrentag nicht 
im "WILLI" oder in einer Zeitung veröffentlicht wird, 
so ersuchen wir ebenfalls um kurze Information. 

Tag des Apfels im Kindergarten und in der 
Volksschule 

 
Den „Tag des Apfels“ nahmen wir seitens der Ge-
meindevertretung für einen Besuch in Kindergar-
ten und Volksschule zum Anlass. Die mitgebrach-
ten Äpfel wurden gleich an Ort und Stelle mit Ge-
nuss verspeist. 
Die Apfelspende kam wie gerufen, denn im Kin-
dergarten stand an diesem Tage eine „Gesunde 
Jause“ auf dem Speisenplan. Glücklicherweise 
ging es auf Englisch auch gerade ums Obst – Mi-
ke, der English Teacher, nahm gerade die engli-
schen Namen verschiedener Früchte durch. Ge-
meinsam mit den apples gab es dann sicher einen 
fruit salad als Nachtisch. Auch einen Stock höher 
– in der Volksschule – fanden die süßen Früchte 
großen Anklang und nützten die ungeplante Pause 
zum Chillen. Jetzt sitzt wohl auch das „Apfel-A“! 

 
 

Bundespräsidentenwahl - 2016 
2. Wahlgang (Stichwahl - Wiederholung) 

 
Wer ist wahlberechtigt? - ÄNDERUNG!!! 
Wahlberechtigt sind österreichische Staatsbür-
ger(innen), die am 4. Dezember 2016 das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und am Stichtag (27. 
September 2016) vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind und in einer österreichischen Ge-
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meinde ihren Hauptwohnsitz haben bzw. als Aus-
landsösterreicher(innen) in die Bundes-
Wählerevidenz eingetragen sind.  
Genauer Informationen siehe November-WILLI 
oder am Gemeindeamt! 
Wahllokale und Wahlzeiten:  
Gemeindeamt Langau: 07:00 bis 13:00 Uhr 

 
Reblaus - Express: Rekord für unsere Nos-
talgiebahn im Jahr 2016 

 
Mit einem satten Plus an Fahrgästen von 11 Pro-
zent darf sich der Reblaus Express über ein abso-
lutes Rekordergebnis in der abgelaufenen Saison 
freuen. Das sei natürlich auch ein ganz wesentli-
cher touristischer Impuls für die gesamte Region, 
freut sich Verkehrslandesrat Karl Wilfing über die 
„zusätzliche Wertschöpfung“. 
Insgesamt 21.000 Fahrgäste bedeuteten das er-
folgreichste Jahr seit Bestehen des Reblaus 
Express, der auf 40 Kilometern zwischen Retz und 
Drosendorf die Reize des Weinviertel mit jenen 
des Waldviertels verbindet. Das umfangreiche 
Angebot an Themenfahrten soll nun weiterhin 
ausgebaut werden. 
„Wir werden weiterhin auf unsere Nostalgiefahrten 
setzen. Besonders werden sicher die Fahrten mit 
der anschließenden Führung durch den Erlebnis-
keller in Retz“, verspricht Wilfing. 
Verkehrslandesrat Karl Wilfing und NÖVOG-
Geschäftsführer Gerhard Stindl präsentieren die 
neuerliche Steigerung der Fahrgastzahlen der 

NÖVOG-Bahnen. 

 
Einmal ist der Reblaus Express in diesem Jahr 
noch unterwegs, wenn es am 24. Dezember heißt: 
„Was hat eine Reblaus mit dem Christkind zu 
tun?“ Der Weihnachtssonderzug startet um 10.45 
Uhr in Retz. Ziel des Ausflugs ist das Stift Geras. 

Dort sorgen weihnachtliches Ambiente, Punsch für 
Kinder und Erwachsene sowie eine stärkende 
Holzhackersuppe für die richtige Einstimmung. 
Unterwegs gibt es für die jungen Gäste eine kleine 
Weihnachtsüberraschung. Rückkehr in Retz ist um 
14.58 Uhr. 

 

Kindersommer 2017 - Vorankündigung 

 
Auf Basis des Erfolges des Kinderbetreu-
ungsprojektes Sommer 2016 (über 80 Kinder 
haben teilgenommen) planen wir als Familien-
region - die Gemeinden Japons, Geras, Wei-
tersfeld, Drosendorf-Zissersdorf und Langau - 
als Unterstützung für berufstätige Eltern wie-
der ein attraktives Betreuungsangebot! 
Kindersommer 2017: 
24.7. bis 28.7.2017 in Weitersfeld 
31.7. bis 04.8.2017 in Langau 
07.8. bis 12.87.2017 in Geras 
jeweils Montag bis Freitag 
Im Kindersommer 2016 konnten die Kinder 
unter anderem unser Bienenlandl, das Frei-
zeitmuseum, die Drosendorfer Stadtmauer, 
das Stift Geras, den Naturpark, den National-
park Thayatal und viele weitere Attraktionen 
besuchen! 
Bei Interesse einfach am Gemeindeamt mel-
den - wir geben Ihnen gerne weitere Informa-
tionen zu diesem Projekt, das über unsere 
LEADER-Region Waldviertler Wohlviertel ge-
fördert wird.  
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www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 

 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 

 
 

Liebe Langauerinnen und Langauer, liebe Hessendorferinnen und Hessendorfer! 
 
Es folgen nun die ruhigsten und besinnlichsten Wochen des 
Jahres. In unserer schnelllebigen Zeit ist es immer wieder wich-
tig inne zu halten und dankbar für das viele Gute und Schöne 
im abgelaufenen Jahr zu sein, aber auch an die schweren 
Stunden zu denken und wieder Hoffnung für das neue Jahr zu 
schöpfen. 
Durch unseren unglaublichen und einmaligen Zusammenhalt in 
Langau ist es immer wieder möglich besondere Leistungen für 
unsere Gemeinde zu erreichen. 
Dafür und für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und selbstver-
ständlich für Ihr enormes freiwilliges Engagement dürfen wir 
uns an dieser Stelle stellvertretend für den gesamten Gemein-
derat recht herzlich bedanken. 
 
Wir hoffen, Sie können die Adventzeit genießen und friedvoll und vor allem in Zufriedenheit verbringen. 
Im Namen des gesamten Gemeinderates und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Langau wünschen wir Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 2017 alles Gu-
te, viel Erfolg, vor allem Gesundheit und eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben! 
 

 
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 14 

http://www.langau.at/
http://www.langau.at/


 
15 



 

16 



 
17 



 

18

7 



 

19

7 



 
 
Die allgemeine Schulpflicht wird 1774 von Maria Theresia 
eingeführt. 
Am 14. Juli 1789 wird die Bastille in Paris gestürmt. 
Johann Nepomuk Nestroy wird am 7. Dezember 1801 in Wien geboren. 
Am 11. August 1804 wurde von Erzherzog Franz von Österreich das Kaisertum ausgerufen. 
Die Doppelmonarchie Österreich-Ungarn wird 1867 gegründet. 
Das Fernsehen wird 1928 auf der Funkausstellung 
in Berlin vorgestellt. 
Am 15. Mai 1955 wird der österreichische 
Staatsvertrag unterzeichnet. 
Das „Mailüfterl“, der erste, vollständig mit 
Transistoren arbeitende Computer auf dem 
europäischen Festland und in Österreich gebaut, 
wird im Mai 1958 vorgestellt. 
1966 gewinnt Udo Jürgens den Song Contest mit 
„Merci, Cherie“. 
Am 21. Juli 1969 landen zum ersten Mal 
Menschen auf dem Mond. 
 

 
So ungefähr sieht NÖ im Winter aus. Wie soll sich 
das Christkindl denn da orientieren? Können Sie 
ihm helfen – wo liegt denn Langau, Horn und 
Wien? Und finden Sie vielleicht auch noch andere 
Orte, Flüsse oder Berge? 
 
 
 

 

Weihnachtsfeier von Kindergarten und Volksschule im 
Saal des Gasthauses Lenz vor etwas mehr als zehn Jahren 
Solllten Sie ähnliche Fotos aus der „guten alten Zeit“ haben und 
sie gern veröffentlicht  wissen, dann ist Reinhard Mayerhofer  
0664 73533280 oder willi@langau.at Ihr Williansprechpartner.  
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NMS – Drosendorf         NEWS - NEWS - NEWS  

 

Wieder schöner Erfolg beim Cross-Country-Lauf 

Unsere sportlichen Schülerinnen haben beim Bezirks-Cross-Country-Lauf am 11.Oktober 2016 in Eggenburg 
wieder einen Podestplatz  errungen. Sophie Kaufmann, Lisa Linsbauer, Michelle Stollhof und Pauline Fritz  
aus der 3. NMS eroberten den zweiten Platz. Michelle Stollhof lief dabei die 1600 m als schnellstes Mädchen 
vom Bezirk.  
 „Zeitzeugin der 2. Generation“ fesselte die SchülerInnen 

Am 12.10.2016 besuchte Frau Judith Ribic, eine „Zeitzeugin der 2.Generation“, und Frau Esther Dürnberger 
die 4.Klasse der NMS Drosendorf, um mit ihnen über die Erlebnisse von Ernst Reiter im KZ Flössenbürg zu 
sprechen. Frau Ribic erzählte ausführlich über die Zeit ihres Vaters in Gefangenschaft -  prägende Erlebnisse, 
welche Auswirkungen auf ihre Kindheit und ihre Erziehung hatten. Den spannenden, interessanten und sehr 
informativen Vortrag fanden der Lehrer für Geschichte und politische Bildung, Wilfried Fux, und vor allem 
die SchülerInnen sehr beeindruckend.  

Die SchülerInnen der NMS  Drosendorf  „schnupperten“  in der Arbeitswelt  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berufsorientierung 

Besuch der BIT (Berufsinformationstage)  

 

 

 

 

 

 

 

   
 

            Benedikt Prand Stritzko erklärte uns seine Ausbildung 

Die  SchülerInnen der 4.NMS  Drosendorf  konnten vom 17.10. bis 
20.10. 2016 ihre „Berufspraktischen Tage“ - Höhepunkt in der 

Berufsorientierung - absolvieren.  Diese Projektwoche gab 
Gelegenheit, erste Erfahrungen in der realen Arbeitswelt zu 
sammeln, also „Berufsalltag“ erleben. Dieses 
Hineinschnuppern in die Berufswelt dient den SchülerInnen  
als Entscheidungshilfe für die Ausbildungs- bzw. Berufswahl. 
Die SchülerInnen suchten selbstverantwortlich, aber mit 
Unterstützung der Eltern, Schnupperplätze.  
Mit viel Engagement - auch mit einer gewissen Unsicherheit - ging 
es hinaus in verschiedene Betriebe und Arbeitsstätten.  Die 
Lehrerin für Berufsorientierung, Schülerberaterin Elfriede Meier, 
betreute die SchülerInnen während dieser Projekttage, damit sie 
sich ein Bild von den Erfahrungen ihrer Schützlinge machen 
konnte. Eine Portfolioarbeit wird die SchülerInnen an diesen 
praxisorientierten „Unterricht“ erinnern. Der Leiter der Schule, 
Erich Max Meier und die Betreuungslehrerin danken den Betrieben 
und deren Verantwortlichen für das Entgegenkommen und die 
Unterstützung.  
 

 

 

 
Am 19. Oktober 2016 besuchten die SchülerInnen 
der 3. NMS die Berufsinformationstage in der HTBLA 
in Karlstein. Die SchülerInnen konnten sich selbst 
wertvolle Informationen über weiterführende 
Schulen einholen. Vorgestellt wurden: PTS 
Waidhofen/Th,  die Landesberufsschulen Schrems 
für administrative und kfm. Berufe, Schuhmacher 
und Steinmetz, LBS Geras für Gastronomieberufe und 
Floristikberufe, LBS Eggenburg für 
Kraftfahrzeugtechnik, Landesfachschule Edelhof für 
Land- u. forstwirtschaftliche Berufe, die LFS Schloss 
Ottenschlag und LFS Zwettl, HLW-FW Zwettl, die 
priv. HTL für Lebensmitteltechnologie Hollabrunn, 
die HTBL Karlstein.           
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 „Schulen stellen sich vor“  - ein besonders gut besuchter Informationsabend  zur 
Berufsorientierung in der NMS in Drosendorf   

Da viele der Absolventen unserer Schule weiterführende Schulen besuchen, wurde am 10. November 2016 
für Eltern und Schüler/innen diese Informationsveranstaltung mit dem Titel „Schulen stellen sich vor“ 
organisiert. Dies ist neben der nun verstärkten Berufsorientierung in der Schule ein weiteres Service für 
Schüler/innen und Eltern, die sich für einen zukünftigen Ausbildungsweg entscheiden müssen. Bei der 
Organisation dieses Abends war der Elternverein mit Obfrau Sandra Dworak in Zusammenarbeit mit der 
Schule federführend. Sie gab bei ihrer Begrüßung ihrer Freude über den zahlreichen Besuch Ausdruck. 
„Dieser Infoabend ist ein Beispiel für vorbildliche Zusammenarbeit des Elternvereins mit der Schule“, hob 
der Leiter der Schule Erich Max Meier bei der Begrüßung hervor.  

Abschied von Frau OSR Ilse Edlhofer     
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

"Jimmy on tour"  
"Jimmy on tour" machte am 9. November 2016 
mit einer Präsentation der WKO - zur Berufs-
orientierung der 3. NMS -  in unsere Schule 
Station. Dabei wurde die virtuelle 
Berufsinfoplatt-form www.frag-jimmy.at 
vorgestellt. Mechanikermeister, Herr Bgm. 
Josef Spiegl, stellte seinen Betrieb vor und ging 
dabei auf die Tätigkeiten und Anforderungen in 
diesem Berufsfeld ein.          
 

"Boys´Day" 

Die Burschen der 3. und 4. NMS statteten im 
Rahmen dieses Aktionstages am 10. November 
2016 dem „Psychosomatischen Zentrum“ in 
Eggenburg einen Besuch ab, um sich dort 
untypische Männerberufe in der Praxis 
anzusehen und sich zum Berufsfeld der 
sozialen Berufe - Gesundheits- und Kranken-
pfleger - ein Bild zu machen.       

Am 29. Oktober 2016 begleiteten wir unsere ehemalige 
Direktorin, Frau OSR Ilse Edlhofer, auf ihrem letzten Weg. Wir 
erinnern uns im Besonderen an ihre Einfühlsamkeit und Geduld 
gegenüber Eltern, SchülerInnen und LehrerInnen. Stets war ihr 
Streben, Menschlichkeit, Kollegialität, Verständnis und 
Rücksichtnahme ihren Mitmenschen entgegenzubringen. Ihre 
schwere Krankheit veränderte ihr Leben. Trotz ihres schweren 
Leidens blieb sie der Schule verbunden und hat ihre 
pädagogischen Fähigkeiten noch einmal zur Verfügung gestellt, 
indem sie in Phasen, wo es ihr besser ging, Flüchtlingskindern 
Deutsch lehrte. Der Schulleiter Erich Max Meier würdigte in 
seiner Abschiedsrede ihre Verdienste. Unter Anteilnahme 
seitens ehemaliger KollegInnen und SchülerInnen sowie 
zahlreicher Bevölkerung der Umgebung wurde die engagierte 
Pädagogin zu Grabe getragen.  
Wir trauern um sie. 
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Neuigkeiten aus der Volksschule Langau 

Am 4. November fand unser Kinderkochkurs mit Seminarbäuerin Christine Bauer statt. Wir waren ganz fleißig bei 

der Sache und alle durften schneiden, schälen, rüh-

ren,….  

Das war unser Menü: Gemüsesuppe, kunterbunte 

Schinkenfleckerl mit Salat, Topfencreme mit Fruchtsa-

lat und ein Nussgugelhupf.  

Nachdem alles zubereitet war, konnten wir den Tisch 

decken und endlich essen. Unser Essen war wirklich 

lecker und es hat uns viel Spaß gemacht. Natürlich 

werden wir jetzt auch zu Hause eifrig kochen und unse-

rer Mama helfen! Wir sind ja jetzt schon richtige Profis! 

Im Zeichenunterricht bastelten wir Weihnachtskarten 

für die Aktion „Rote Nasen – Clowndoctors“. Mit Was-

serfarben und Spritzgitter zauberten wir Weihnachts-

motive auf unsere Karten, die sehen wirklich wunder-

schön aus. Mit dem Erlös wollen wir kranken Kindern 

ein bisschen Freude bereiten.  

 

Im Religionsunterricht stellten wir den Adventkranz für 

unsere Klasse selbst her und er sieht auch wirklich toll 

aus! Am Donnerstag vor dem ersten Adventsonntag 

kam dann Herr Pfarrer Andreas Brandtner zu uns. Im 

Rahmen einer kleinen Adventfeier segnete er unseren 

Adventkranz. Dabei durften wir beten, singen, tanzen, 

lesen und viele Lichter anzünden. 

             

 

 

 

 

 

Und jetzt freuen wir uns schon auf das Christkind! 
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Räuberhauptmann Grasl: Seine Lebensgeschichte in Kurzform     von Alois Dundler  

Im Jahre 2018 werden es 200 Jahre, dass man den ge-
fürchteten Mann unschädlich machte. Johann Georg 
Grasl hieß er. Er stammte aus einer Wasenmeisterfami-
lie. Im Volksmund nannte man diese Berufsgruppe 
auch Schinder. Diese Sippe wurde von der Bevölkerung 
gemieden so gut es ging. Grasl und seine Geschwister 
waren gleichfalls gefürchtete Verbrecher. Hans-Jörg, 
wie er genannt wurde, stand an der Spitze dieser Räu-
berbande, deren Schauplätze das Waldviertel, das Vier-
tel unter dem Manhartsberg und Teile des angrenzen-
den Mähren und Böhmen waren. Man konnte ihm 
nicht Herr werden. Schon der Name „Grasl“ wirkte 
beängstigend und lähmend. Oft nützten das Schwind-
ler aus. Sie gingen zum Beispiel in ein Gasthaus, mach-
ten eine große Zeche und als der Wirt kassieren wollte, 
genügte oft das Wort: „Ich bin der Grasl!“ und der Wirt 

zog sich eiligst zurück und war froh, dass der angebli-
che Grasl, ohne ihm ein Leid anzutun, seine Gaststube 
verließ. Räuberhauptmann Grasl kam auch beim 
schwachen Geschlecht sehr gut an. Er war ein hüb-
scher, schlanker Bursche, der bei seiner Festnahme 
erst 23 Jahre alt war. Die Zahl seiner Freundinnen war 
dementsprechend groß. Wenn es um ihn eng wurde, 
hatten sie ihn oft versteckt. Er hatte sie natürlich mit 
dem Geraubten auch belohnt. Denn die Not war zu 
seiner Zeit in der Bevölkerung auch nicht klein. Da ja 
seine Herkunft aus einer Wasenmeisterfamilie stamm-
te, deckte ihn die gesamte Zunft im Lande. Entschei-
dend gegen seine Festnahme war sicher auch, dass es 
wenig Polizei gab und diese nicht wie heute motorisiert 
war oder gar Handys oder Funk hatte.  

 
Räuberhauptmann Grasl   von Alois Dundler sen. 
Der Räuberhauptmann Grasl war einst bei den Reichen 
sehr gefürchtet. Jeder versperrte Tor und Tür so gut es 
ihm möglich war. Heute gibt es zwar keinen Räuber-
hauptmann Grasl mehr, doch seine Arbeit übernahm 
ohne Anstand das zuständige Finanzamt. Es macht 
keinen Unterschied zwischen Arm und Reich. Bei ihm 
sind fast alle gleich. Du kannst Tor und Tür verbarrika-
dieren wie du willst, die heutigen Grasls kommen nach 
der Reihe herein bei einem kleinen Schlitz. Trotz ver-
sperrtem Haus gehen sie ohne Waffe ein und aus. Und 
kannst du nicht gleich zahlen bar, dauert es bestimmt 
kein Jahr, bis kommt der Räuberhauptmann Grasl 
höchst persönlich herein beim Tor verkleidet als Vo-

gelhändler und Exekutor. Du kannst auch nicht rufen 
eine Polizei, sonst ist es mit deiner Freiheit schnell vor-
bei. Denn der Grasl hat Helfer überall. Unter ihrem 
Schutz agiert er sehr brutal. Er lässt dir dann kleine 
Vöglein da und setzt sie dir als Warnung auf dein schö-
nes Mobiliar. Du musst sie nun ratenweise füttern Tag 
für Tag, denn sonst kommt der Räuberhauptmann vom 
Finanzamt mit seinem ganzen Stab. Er lässt dich delo-
gieren von Haus und Hof und zeigt kein Erbarmen trotz 
großer Not. So hat sich viel geändert seit der Grasl-Zeit. 
Früher gab es nur einen Räuberhauptmann, heute sind 
sie im ganzen Land verstreut. 

 

 
 
Sa/So 3./4. 12.   Retz Advent „Drüber und Drunter“  
(www.advent-in-retz.at) 
Sa 03. 12. um 16 Uhr Pfarrkirche Vranov/Frain „Ad-
ventkonzert“ 
mit der Country-Gruppe „Kvetinka“ 
So 04. 12.  um 16 Uhr Pfarrkirche Weitersfeld: Chor 
Wild Jumble CHRISTMAS ´ROUND THE WORLD               - 
www.manfredkristen.com/chorwildjumble 
Mi 07. 12. um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „LADIES´ 
SOUND” Bezaubernde Adventklänge mit Daniela Reiß – 
Gitarre & Gesang und Pia Toifl  - Piano & Gesang. Ein-
tritt frei – Hutgeld!   
Mi 07. 12. um 19 Uhr Stift Geras/Marmorsaal: Konzert 
der „Singenden Herzen“ aus Mukatschewo (Ukraine)     
Sa 10. 12. um 16 Uhr Pfarrkirche Felling „ADVENTSIN-
GEN“ Chor „Singbar Machbar“, „Ladies´ Sound“, Blä-
serensemble und Kindergruppe Hardegg 
 Sa 10. 12. um 20 Uhr Gasthof Failler Filmclub Drosen-
dorf  „Egon Schiele Tod und Mädchen“ – Regie: Dieter 
Berner, Konzept & Drehbuch: Hilde Berger & Dieter 

Berner. Im Anschluss Diskussionsmöglichkeit mit Hilde 
Berger und Dieter Berner. 
Weihnachtskino im Gasthof Failler: 
Sa 24. 12. um 14 Uhr „Pettersson & Findus - Das 
schönste Weihnachten überhaupt“ 
So 25. 12. um 20 Uhr „Cafe Society“, Regie: Woody 
Allen, USA 2016 
Mo 19. 12. um 19.30 Uhr Schloss Vranov/Frain „AD-
VENTKONZERT“ mit Irena Budweiserova                                 
Tel. 0042 0515296215 
Fr 30. 12. um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf  „HERBERT 
SWOBODA QUINTETT“ Mit seinem Quintett huldigt 
Herbert Swoboda der legendären Fatty George Band in 
einem Geburtstags-Special, welches die Musik, das 
Leben und die Vielfalt dieses schillernden Österreichers 
schwungvoll, sympathisch und informativ dokumen-
tiert.  
Reservierungen: www.jazzclub-drosendorf.at 
Sa 31. 12. Beginn 14 Uhr Nationalparkhaus Hardegg 
„Silvesterwanderung“ 
Dauer 2,5 Std., 13.15 Uhr Wildkatzenfütterung – Info: 
0664/5866082  
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In folgenden Häusern gibt es Adventfenster zu bewundern 
  

27.11. Elisabeth Stark L 347 
28.11.   Margit Henschling L 166 
1.12. Claudia Kielmayr L 214 
2.12. Friedrich Harrer L 116 
3.12. Gerti Riedl  L 32           
5.12. Berta Steindl  L 108               
6.12. Trixi Linsbauer L 113 
7. 12.    Christa Riedl               L 33                       
8.12. Doris Reiß-Wurst L 263 

10.12. Daniela Andre L 144 
11.12. Margit Reiß-Wurst L 130 
12.12. Kindergarten Langau L 370 
13.12. Hilde Mittag  L 59 
14.12. Volksschule Langau L 370 
16.12. Lotte Schmutz L 173 
17.12. Freizeitmuseum L 36 
18.12. Roswitha Lehninger L 336 
23.12. Renate Mayerhofer L 281 

 

Wenn es im Haus zu eng wird, gehen Sie an die  frische Luft und erfreuen Sie sich an den 
strahlenden Adventfenstern! 
Danke allen Familien, die sich daran beteiligen, wohltuendes Licht in den Advent zu senden.  
Bitte bis zum 31.12. – der Termin bis Silvester ist heuer neu – die Adventfenster erstrahlen zu lassen.  
Nochmals ein großes Danke an alle, die wieder mitgemacht haben! 
 
 
 
 

Herzlichen Dank allen nachfolgenden Spendern: 
Christa Temper    Walter Gangl sen. 
Andreas Riffer     Josef Dundler 
Berta und Helmut Eisner  L 247   Ernst Reiß/Oberhöflein 54 
Robert Glaser    L 213    Anna Kühlmayer/Oberhöflein 42 
Renate und Otto  Fischer     L 1   Franz Schindelböck    L 223 
Melitta und Erich Paur    Rosa und Erwin Mittag 
Erwin Sachs/Wien    Annemarie Reiß    L 259a 
Inge und Günter Reiss/Wolkersdorf  Johann Schadn/Merkersdorf 
Brigitte Zeleszny    L 204   Anna Schöls    L 41 
Raiffeisenlagerhaus Langau   Brigitte Kaufmann/Hausleiten 
Alexandra und Ing. Reinhard Groll  Josef Schwarzmüller    L 248 
Fam. Werner Niesner    Erich Dem/Riegersburg 75 
Erich Miksu/Riegersburg 121   Valerie und Franz Traun    L 50 
Eva und Franz Traun/Wien   Andrea Traun/Wien 
Waltraud und Franz Sieber/Mattersburg Helmuth Traxler    L 281 
Erika Swoboda/Maissau   Franz Kornell 
Elisabeth Zdarsky/Wien    Maria Schön    L 80 
Charlotte und Mag. Günther Kühlmayer Bruno Kerschbaum/Retz 
Margarete Wieland    Josef Stefan/Wien 
Erika Posch     Gerti und Franz Riedl    L 32 
Edeltraud Fritz/Oberhöflein 28   Franz Firmann 
Katharina Reiss     Gertrude Reiss/Wien 
Jürgen Ramharter    Berta und Helmut Eisner   L 247 
Maria Winkler    L 240    Elfriede Traun/Wien 
 
 
 
WILLI dankt allen seinen Spendern, den Vereinen, der Gemeinde, der Pfarre, den 

Inserenten und allen seinen Lesern und wünscht allen  

ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
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Mit dem Dank für das 

uns bisher erwiesene 

Vertrauen verbinden wir 

die besten Wünsche für 

ein frohes 

Weihnachtsfest und ein 

gutes Neues Jahr! 



 



www . HARRER . at . tt 
Fachbetrieb u. Verkauf 

Kraftfahrzeuge – Landmaschinen – Sanitär 

LANGAU – WEITERSFELD 
   02912-7077          02948-8237 

 
 

Danke  für  die  zahlreichen  Aufträge, 
die wir wiederum zur vollsten Zufriedenheit erledigen konnten 

 

Wir  wünschen  einen 
erholsamen  Dezember  

sowie 
Frohe  Weihnachten  und 

Alles  Gute,  vor  allem  Xundheit  sowie   
weiterhin  Erfolg  für  2017 

 

Familie & Firma  HARRER 
 

 


